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6) In SSRQ Zug sowie in U Zug sind a.a.O. 30 Artikel aufgeführt.
7) s. SSRQ Zug II 836 Nr. 1525 b Art. 3
8) s. ebenda 837 Art. 6
9) An den Rand dieses Artikels schrieb Zurlauben noch: "Nota" und "Erb"
10) s. ebenda 846 Nr. 1544 spez. 847 Pt. 1
11) Damit ist die aus der Zeit um 1495 stammende Offnung der Herrschaft

Reussegg, welche im Bürgerarchiv Zug liegt, gemeint, s. U Zug II 1209
Nr. 2487.

12) s. ebenda 1211 Art. 30 13) s. ebenda Art. 34
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1657 September 6.                                                A

KOMMENTAR ZUM AUSZUG AUS DEM ABSCHIED [DER TAGSATZUNG DER III
KATH. ORTE: LU, UW, ZG] VOM 6. SEPTEMBER 1657 IN LUZERN
[VERFASST VOM ZUGER STADT- UND AMTSRAT BEAT II. ZURLAU-
BEN]

EA VI 1, 383 (Nr. 221)

"[1.] Lucern [vertreten durch Ulrich Dulliker, Laurenz Meyer von

Baldegg, Ludwig Meyer und Jost Ludwig Pfyffer] hat für ein nuzli-

ches Expedient erachtet, dass die 3 Orth, der ubrigen 4 Cath. Orth

Glaruss Fryburg Solothurn und Appenzell [Innerrhoden], raths pfle-

gen solten, dessentwegen sy [in Zusammenhang mit dem Zwyerhandel

mit Uri] uff 12ten ... [September eine Tagsatzung] nacher Lucern

beschriben [- eine Zusammenkunft allerdings der IX kath. Orte

sollte dann vom 13. bis 15. September 1657 stattfinden -]2 damit

dermalen einest der handel Lob: güet: Oder Rechtlich Ussgetragen

Werden möge. noch der Regel Unsser Pündten

Nota sagt nit Luth 4 waldtstetten Pundts [von 1332].

[2.] Habendt also die 3 Orth berathschlaget3, wyl [Sebastian Pere-

grin] Zwyer den gedachten 4 Orthen Mundtlich theils schrifftlich

Vorgeben dass man [an der Tagsatzung der II kath. Orte LU und UW

vom 21. August 1657] Zuo Stanss4 ab synen gägenbericht ein Vernüe-

gen gehabt solches Zu widerreden Undt die Gesanten, Alles Ver-

lauffs Zuo berichten. ist von Lucernischen Gesanten mundtlich be-

richtet Worden mit wass bescheidt sy [von Landammann und Landrat]

Zuo Ury abgefertiget ... und die daruff gefolgte schrifftliche

Antwort dem Abscheidt bygelegt

[3.] Jst von Allen der 3 Orthen Gesanten befunden dass Lucern dz be-

ste mitel mit Zesammenberuoffung dess Cath. Standts, ergriffen.
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Zwahr die gsanten Von Zug erinnert dass Luth Jres befelchs [=In-

struktion] ... nunmehr Lucern Und Underwalden [vertreten durch

Heinrich Bucher und Wolfgang Wirz, von Obwalden, sowie Johann Mel-

chior Leuw und Peter Zelger, von Nidwalden] crafft Jres 4 Orti-

schen Pundts, rechtlich Sprechen solten. Wellendt aber sich diss

fahls nit sönderen, die Anderen Gesanten aber vermeint, nachmalen

ein Versuoch Zethun, wyl der Pundt Voruss Von der Minne Redt An

welchem, fürbass man sich halten sölle und Welle

Lucern habe bereits sich eines güetlichen Vorschlags bedacht den-

selbigen den 4 Orthen Zu eröfnen daruber Jres Raths Zupflegen wye

der Wärkhstellig Zemachen syn werde dass auch dardurch thwede-

ren[?]5 Orth der stritigk[eit] an syner Judicatur nüt abgienge

solcher Vorschlag dem Abscheidt nit inverleibt sonders der Gsanten

Mündtlichen relation Überlassen

beede Orth Ury und Schwytz sollendt under Namen Lucern Und Under-

walden Zuoerschinen geladen Werden.

Nota: in diser Usschrybung häte gar woll Passieren mögen dass man

Ury ersuocht den Zwyer dissmalen [als Tagsatzungsgesandten] nit

Zeschikhen.

[4.] Ussm thurgeuw berichtet der Landtschryber [Wolf Rudolf Reding]

Wye der Landtvogt [Jost Zweifel] erlaubt An Unser L. Fr. himmel-

fahrtstag [=15. August] ... haber Zeschnyden.6 Jtem die vergangne

fähler nit abgestrafft: Jtem Verluthen Lasse die thurgeüwer Zu Mu-

steren. Wyl [der] H von St Gallen [Abt Gallus II. Alt] die sinigen

auch gemusteret [- diese Musterungen sind in Zusammenhang mit den

noch immer ungelösten Problemen, die sich aus dem Villmergerkrieg

von 1656 ergaben, zu sehen -]

[5.] [Schultheiss und Rat von] Bern het die badische tagsatzung Ab-

geschriben An [Bürgermeister und Rat von] Zürich Undt gestellt uff

den 28. octobris [- diese gemeineidg. Tagsatzung sollte dann vom

28. Oktober bis 3. November 1657 in Baden stattfinden -]7.

[6.] Dass schryben Von [Landammann und Landrat von] Ury an [Schult-

heiss und Rat von] Lucern [vom 1. September 1657]8 Wyset under An-

derem, dz Lucern [als Vorort der kath. Orte] Jnen anfangs gerathen

dass Recht Vermög 4 waldtstetten Pundts den Schwytzern wider Jre

fürgenomne action [gegen Zwyer] darzeschlagen, Sy [Landammann und

Landrat] ... von Schwytz darmit Zuo Supercedieren angemahnt. Auch

Jrer interposition durch underschidenliche schryben Vertröstet:

desswegen sy sich ehender Versächen, dass man (wie den 14ten Junij

in Lucern [anlässlich der Tagsatzung der VII kath. Orte vom 15.

und 16. Juni 1657]9 begärt)10 die Schwyzer Zu haltung dess Rechtens

Vermögen häten. Alss dass man Jrer Zumuotung, den Zwyer [als Tag-

satzungsgesandten an der am 1. Juli 1657] Zuo Baden [begonnenen
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Jahrrechnung]11 Ze Üssern stath und platz geben häten sollen

[- tatsächlich hatte Zwyer an dieser Jahrrechnung teilgenommen,

was zu heftigen Diskussionen führte -]12 ... Jtem dass man sich

Verglichen samentlich ussgestanden Zuo Baden Sich Zuo Schwytz ge-

stellt wider Ury berathschlaget. Und uss einem Mundt geredt.

Nota Jst nit Wahr hat syn Underscheidt.

Die jenigen so denen von Schwytz byfahl gebendt Oder für sich

selbsten glyches praetendierendt undt biss an die Execution Kom-

mendt thüyendt Jnen die Judicatur Zuo messen volgents Jnen Von Ury

widersprechen, wye khönten sy dan Richter Zesyn begären Oder mit

was Zuversicht Könten sy solche für Richter erkhenen sonders vil

mehr uss obangeduteten und mehr Zuoschlagenden bedenkhen für meh-

rer Uninteressierte Orth unss beruoffen mögen?

hoffend hiemit man disere Jre erkhlerung nit Zuo Unguotem Uffnem-

men wyl sy Anfangs sich bequembt Jezunder aber wyl die sach die

Vorige gestalt geendert

Entlichen die guetliche mitel so Zuo hinlegung diser ... [Ver-

driesslichkeit] misshell billich und Recht erkhent werden mögen:

nit Usschlagen Wöllendt ...".

1) Stadt und Amt Zug war an dieser Tagsatzung nicht durch Beat II. Zurlau-
ben, sondern durch Georg Sidler und Christian Schön vertreten.

2) s. EA VI 1, 384 (Nr. 222). Auch an dieser Tagsatzung sollte Stadt und
Amt Zug nicht durch Beat II. Zurlauben vertreten sein.

3) s. ebenda 383 b
4) s. ebenda 382 (Nr. 220). Luzern war dabei durch Ulrich Dulliker vertre-

ten.
5)

6) s. ebenda 383 a Zeile 4-7
7) s. ebenda 390 (Nr. 228). Stadt und Amt Zug nahm dann wie viele andere

kath. Orte auch an dieser Tagsatzung nicht teil.
8) s. Zurlaubiana AH 159/86 sowie EA VI 1, 383 b Zeile 2f.
9) s. ebenda 370 (Nr. 209). Stadt und Amt Zug war dabei u.a. auch durch

Beat II. Zurlauben vertreten.
10) s. ebenda 371 b
11) s. ebenda 373 (Nr. 212). Stadt und Amt Zug war dabei u.a. auch durch

Beat II. Zurlauben vertreten.
12) s. ebenda 373 a

AH 129, 131-132  -  Blatt 132v leer
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